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Nächster Redaktionsschluss 1/03 : Freitag, 25 April 2003 

DIENSTAG IST VIDEOTAG 
DREI Videos zum Preis von ZWEI 

Kein Stempel auf die Treuekarte. Das jeweils günstigste Video ist gratis. 

Rüti 
Wald 

Gösstes Angebot an VHS- und DVD-Spielfilmen  in der Region  
 

Bar/Bistro-Betrieb mit coolen Drinks & hot Food 
 Billard, Tischkicker, Dart (Filiale Rüti) 

 

Grosses italienisches Sortiment (VHS & DVD) in der Filiale Wald 
 

An allen Sonn– und Feiertagen geöffnet 

VIDEOSHOP RÜTI 
BAR/BISTRO 
Werner-Weberstr. 11 
8630 Rüti 
055/240‘16‘42 

VIDEOSHOP WALD 
 

Bahnhofstr. 25 
8636 Wald 

055/246‘50‘40 

Öffnungszeiten: 
Täglich 11-23 Uhr 
Fr, Sa mit Verlängerung bis 02 Uhr 

Öffnungszeiten: 
Mo - Fr 17-21 Uhr 

Sa 10-22 Uhr 
So (und allg. Feiertage) 13-17 Uhr 



22 Diverse Adressen 

Moby Redaktor Allan Schumann, Im Gubel 2, 8630 Rüti 
P : 055 260 15 68 
G : 01 934 50 64 
allan.schumann@moby.ch 

Brevet II Dominik Lehne, Widumweg 10, 8049 Zürich 
P:  079 244 52 42 

Brevet II Michael Buntefuss, Stettbacherrain 19, 8051 Zürich 
P:  01 320 05 20 
G:  01 236 30 53 
michael.buntefuss@moby.ch 

Brevet II Hansjörg Steiner, Morgenstr. 27, 8620 Wetzikon 
P:  01 972 31 77 
G:  055 250 28 46 
hansjoerg.steiner@moby.ch 

Tel.     055 243 30 00 
Fax     055 243 33 22 
Pager  074 094 38 51 
www.pc-service.ch 

Gewerbehaus Schwarz  · CH-8608 Bubikon 
PC-Installationen 
 
• Reparatur 
• Verkauf 
 
Satelliten 
 
• Installationen DTH 
• Informationen 

3 Vorwort 

Moby light! Oder wo soll das noch hinführen? Leider sind bis zum 
Redaktionsschluss nur sehr wenige Artikel und Informationen bei der 
Redaktion eingetroffen. Deshalb ist das Herbst-Moby etwas dünn 
ausgefallen. Trotz all dem konnte ein Zuwachs bei dem Inseratsvolumen 
verzeichnet werden, was mich natürlich ganz besonders freut. An dieser 
Stelle ein grosses Dankeschön an alle die mit Ihrem Inserat diese 
Zeitschrift erst möglich machen. Ich hoffe jetzt natürlich, dass wir im 
nächsten Jahr wieder etwas mehr Inhalt haben werden. 
Und natürlich wie so oft, gibt es auch eine schlechte Nachricht. Ich 
möchte mich vom Moby zurückziehen und mich wieder mehr den Dingen 
widmen die in den letzten Jahren immer wieder zu kurz gekommen sind. 
So suchen wir nun immer noch einen neuen Mobyredaktor. Die 
Voraussetzungen dazu wären ein Computer und viel Zeit. Ohne diese 
beiden Dinge geht es nicht. Damit es mein Nachfolger nicht unnötig 
schwer hat, bin ich bereit im ersten Jahr noch aktiv mitzuhelfen und die 
ganze Sache sauber zu übergeben. Nun liegt es an den Mitgliedern ob 
das Moby auch in Zukunft noch erscheinen wird. Wenn sich jemand 
berufen fühlt diesen Job zu übernehmen, soll er oder sie sich beim mir 
melden für weitere Infos. 

Red. 



4 Jahresprogramm 2002/2003 

Wann? Was? Verantwortliche(r) 
7. Dezember Chlausabend Chlaus OK 
13. Dezember Chlausschwimmen Jugend 3 Trainer Jugend 3 
25/26. Jan '03 Skiweekend Davos Aktive Markus Fäh 
21. März ‘03 Generalversammlung (GV) Präsident 
28. März ‘03 Brevet I FK - Teil 1 TL 

4. April Brevet I FK - Teil 2 TL 

21/22. Juni ‘03 Jugendtreffen in Val-de-Ruz  Trainer Jugend 3  

23/24. Aug ‘03 Sektionstreffen Netstal (GL)  Trainer Aktive 

6. Dez ‘03  Chlausabend Aktive Chlaus OK  

21 Trainerliste 

Jugendtrainer I Urs Eichenberger, Kaffigasse 7, 8633 Wolfhausen 
P:   055 243 30 05 
urs.eichenberger@moby.ch 

Jugendtrainer I Yanik Meier, Eichwiesstr. 29, 8630 Rüti 
P:   055 240 57 61 
yanik.meier@moby.ch 

Jugendtrainer II Severin Mathez, Fosbergstr. 4, 8633 Wolfhausen 
P:  055 243 18 81 
severin.mathez@moby.ch 

Jugendtrainer II Brigitte Alvera, Im Niggitalring 4, 8630 Rüti 
P:   055 240 6281 
brigitte.alvera@moby.ch 

Jugendtrainerin III Barbara Fäh, Grütstr. 37, 8625 Gossau 
P:   01 975 22 55 
barbara.faeh@moby.ch 

Jugendtrainer III Ivo Buchmann, Etzelstr. 23, 8633 Wolfhausen 
P:   055 243 27 51 
ivo.buchmann@moby.ch 

Jugendtrainer III Markus Fäh, Grütstr. 37, 8625 Gossau 
P:   01 975 22 55 
markus.faeh@moby.ch 

Aktivtrainer Andreas Greuter, Rosenburgstr. 14, 8630 Rüti 
P:   055 240 64 16 
M:  076 396 28 80 
andreas.greuter@moby.ch 

Ernst Meier AG   Garten-Center   8632   Tann   Telefon 055 251 71 71 
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Präsident Markus Schild, Oberwolfhauserstr. 14, 8633 Wolfhausen 
P:  055 243 11 51 
markus.schild@moby.ch 

Vizepräsident Markus Waldmeier, Lindenhofstr. 10b, 8624 Grüt 
P:  01 932 14 89 
markus.waldmeier@moby.ch 

Technischer 
Leiter 

Peter Frei, Rösslistr. 42, 8646 Wagen 
P:  055 212 86 49 
peter.frei@moby.ch 

Kassiererin Jacqueline Maier, Konsumstr. 1, Rüti 
P:  055 240 47 06 
jacqueline.maier@moby.ch 

Aktuarin Barbara Fäh, Grütstr. 37, 8625 Gossau 
P:  01 975 22 55 
barbara.faeh@moby.ch 

Jugend-
verantwortli-
cher 

Markus Fäh, Grütstr. 37, 8625 Gossau 
P:  01 975 22 55 
markus.faeh@moby.ch 

Technischer 
Leiter Stv. 

Mario Curiger, Zinkereistr. 28, 8633 Wolfhausen 
P:  055 243 17 80 
mario.curiger@moby.ch 

Materialwart 
(Brevet II) 

Hansjörg Steiner, Morgenstr. 27, 8620 Wetzikon 
P:  01 972 31 77 
G:  055 250 28 46 
hansjoerg.steiner@moby.ch 

Beisitzer und  
Adressverant-
wortlicher 
(Brevet II) 

Michael Buntefuss, Stettbacherrain 19, 8051 Zürich 
P:  01 320 05 20 
G:  01 236 30 53 
michael.buntefuss@moby.ch 

Beisitzer Gerald Radeck, Steingartenstr. 15, 8630 Rüti 
P:  055 240 79 77 

Beisitzer Adrian Zeder, Heligeichstr. 33, 8632 Tann 
P:  055 241 30 49 
adrian.zeder@moby.ch 

Vorstandsliste 5 

Bericht zur Regionalmeisterschaft in Horgen 
 
„Frühmorgens“, also um 9:45 besammelten wir uns auf dem Parkplatz 
das Schwimmbads Lindenberg. Schon gab es ein erstes Kopfschütteln, 
als wir erfuhren, dass sich ein gewisser jemand kurzfristig entschieden 
hat nicht zu erscheinen. Somit hatten sich schon zwei Schwimmer abge-
meldet und wir konnten nur noch hoffen, dass nicht noch jemand Zuhau-
se im Bett bleibt. Sonst wären wir zu wenige gewesen um unsere Mann-
schaften zu bilden. 
Nun denn, es ging los, per Privatauto ging es in Richtung Horgen. Das 
Dorf selber war schnell gefunden, aber die Badi hatte sich gut versteckt. 
Als wir nach einer Weile suchen das winzige Täfelchen, welches auf un-
ser gesuchtes Ziel hinwies, fanden, stellte sich ein Weiteres, nicht allzu 
grosses, Problem dar. Der Parkplatz, welcher zur Verfügung gestellt wur-
de, war nicht sonderlich gross, und somit mussten wir die Leute ausladen 
und die Autos anderweitig unterbringen. 
So jetzt waren wir endlich in der Badi, wir platzierten uns und alle wollen 
sofort ins kalt Nass um sich etwas abzukühlen. Ich persönlich musste 
dies derweil unterlassen, da ich der Mannschaftsleitersitzung  beizuwoh-
nen hatte. 
Um 11:45 wurde der Wettkampf eröffnet, als erstes stand Transport-
schwimmen auf dem Plan, danach folgten die Tauchtellerstafette, das 
Mannschaftsschwimmen, die Geheimdisziplin und am Schluss noch die 
Plauschdisziplin. Zwischen den Disziplinen stand immer genug zeit zur 
Verfügung um sich zu sonnen oder zu baden. 

Berichte 
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Name:                      .............................................. 

Vorname:                 .............................................. 

Adresse:                  .............................................. 

PLZ Ort:                   .............................................. 

Geb.-Datum:            .............................................. 

Tel.-Nr. Privat:         .............................................. 

Tel.-Nr. Geschäft:    .............................................. 

E-Mail:                     .............................................. 

Brevet-Nr.:               .............................................. 
                                (falls ein Brevet absolviert) 
 
Datum:                     .............................................. 

Unterschrift:             .............................................. 
                                (Bei Jugendlichen der Eltern) 
 
Der Trainer:             .............................................. 

Der Kassier:             .............................................. 

Bitte zutreffendes ankreuzen : 

Anmeldung 
zur Mitgliedschaft 

Schweizerische Lebensrettungsgesellschaft 
SLRG - Sektion Rüti 

Bitte Talon ergänzen und anschliessend im Training abgeben, oder per Post dem 
Adressverantwortlichen Michael Buntefuss schicken. (Adresse siehe Seite 20) 

Preise : 
ohne Trainingsausweis mit Trainingsausweis 

Seniormitglied 35.- 

Jugendmitglied 35.- 55.- 

Aktivmitglied 50.- 100.- 

Passivmitglied 15.- 
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Dann als der letzte Wettkampf vorbei war, begannen die Spekulationen 
wo man sich in der Rangliste ungefähr befand. Alle konnten es kaum 
noch bis zur Rangverkündigung abwarten, die einen weil sie abends 
noch anderes vor hatten, die anderen weil sie ihre Platzierung wissen 
wollten. 
Endlich, die Rangverkündigung. Es gab aber nur noch ein kleines Prob-
lemchen, man Konnte in den hinteren Reihen nicht verstehen was vorne 
erzählt wurde. Der gute Peach gab sich allen mühe, doch es nützte 
nichts. Da gab es nur noch eis, leise sein und gut zuhören. 
Die Platzierungen wurden verlesen und wir konnten trotz allem hören, 
dass Rüti 3 den 18ten-, Rüti 2 den 11ten- und Rüti 1 den sensationellen 
3ten Rang belegt hatten. 
Nun der Tag neigte sich dem ende zu, glücklich darüber dabei gewesen 
zu sein, machten wir uns auf die Heimreise. 

Ivo 



8632 Tann ZH 
055 250 70 50 

17 Webinfo 

Jedes Mitglied seine @moby Adresse! Jedes Mitglied das seine private 
oder geschäftliche E-Mail Adresse bekannt gibt, bekommt automatisch 
eine Adresse mit dem Format: vorname.nachname@moby.ch 
Sonderzeichen wie ä,ö.ü werden umgesetzt in ae, oe, ue. Es sind nur die 
Buchstaben von a-z gültige Zeichen für eine E-Mail Adresse. Andere 
Sonderzeichen werden einfach durch den selben Buchstaben im 
einfachen Alphabet ersetzt. 
 
Und wie funktioniert es? Ankommende Mails an deine @moby Adresse 
werden automatisch an deine private oder geschäftliche Mail-Adresse 
weitergeschickt. Postfächer für solche die keine eigene Adresse haben 
aber Internet Zugang, können sich beim Webmaster melden. Sie 
bekommen dann ein Postfach auf unserem Server mit POP3 und 
Webmail (http://webmail.moby.ch) Zugang. 
 
Und was bringt so eine Adresse? Der Vorteil ist ganz einfach der, dass 
jeder des anderen E-Mail Adresse kennt und gar nicht nachfragen muss. 
Für Aussenstehende sind einheitliche Adressen wie info@moby.ch ein 
einfacher Web zum richtigen Mitglied. Mehr Infos unter: www.moby.ch 
 

Red. 



16 Trainingszeiten 

Trainingsdaten aller Jugendgruppen 2002/2003: 
 
25. Oktober   bis   20. Dezember 
10. Januar     bis   7. Februar 
28. Februar   bis   18. April 
                             (Datum ist immer letztes Training vor den Ferien) 
 
Jugendgruppe I   (7 bis 9-jährige)  
 
Freitag :                17:15 bis 18:15 Uhr 
                             Lehrschwimmbecken Bogenacker, Tann 
 
Jugendgruppe II  (9 bis 11-jährige) 
 
Freitag :                18:15 bis 19:30 Uhr 
                             Lehrschwimmbecken Bogenacker, Tann 
 
Jugendgruppe III  (11 bis 15-jährige) 
 
Freitag :                18:00 bis 19:30 Uhr 
                             Lehrschwimmbecken Lindenberg, Rüti 
 
Aktive                   (15 bis 99-jährige) 
 
Freitag :                19:30 bis 21:00 Uhr 
                             Lehrschwimmbecken Lindenberg, Rüti 
 
Ferienzeit :            Für Aktivmitglieder findet das Training auch während   
                             den  Schulferien statt! 
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Trendjob, Ihr Partner für den flexiblen 
Arbeitsmark. 

 

Wir sind Ihr Spezialist in den 
technischen, gewerblichen, industriellen und 

kaufmännischen Bereichen. 
 

Kasernenstrasse 3, 8180 Bülach 
Tel.:  01 886 19 19 
Fax.: 01 886 19 18 

E-mail: info@trendjob.ch / www.trendjob.ch 

Schweizermeisterschaften 2002 in Wettingen 
 
24. August 2002, fünf Mobyaner und eine Mobyanerin treffen sich beim 
ehemaligen Gemeindehaus zur Mission SM2002. Alle sind sich einig: es 
ist noch viel zu früh am Morgen! 
Nachdem jeder und jede nochmals Kontrolliert hat, ob der Brevet 1 
Ausweis auch wirklich dabei ist und abgeklärt wurde, ob Urs seine 
Flossen doch noch bräuchte, machten wir uns auf den Weg nach 
Wettingen, an den Ort, wo die Sektion Baden-Brugg dieses Jahr die SM 
durchführt. Als erstes galt es, die Zelte fachgerecht aufzustellen, da man 
die Befürchtung nicht los wurde, dass es heute noch zu Regnen beginnt. 
Nachdem auch dies geschafft war, richteten wir uns in der Badi ein. Mit 
unseren weissen  Partyzelten sind wir wie erwartet nicht alleine, aber in 
der sehr grossen Wettinger Badi ist Platzmangel kein Thema und so fand 
jede Sektion ihr eigenes, schönes Plätzchen. 
Unsere Infrastruktur steht: jetzt geht’s ans Taktische. Wer mit wem und 
wann in welcher Disziplin? Was sind unser Ziele? Nach einer kurzen 
Besprechung waren zumindest unser Ziele klar und wie folgt definiert: 



Unsere Erfahrung ist Ihr Gewinn 

Werner Blumer Karin Vogt Armin Rüttimann 

Unsere Dienstleistungen: 
 
- Kaufmännische Berufe 
- Industrie + Technik 
- Medical / Pflegeberufe 
- Kaderstellen 
 
- Temporär 
- Try & Hire 
- Dauerstellen 

Joker Personal AG 
8001 Zürich 
Tel. 01/213 60 60 
 

5610 Wohlen 
Tel. 056/619 79 19 
 

3011 Bern 
Tel. 031/310 47 47 
 

5402 Baden 
Tel. 056/200 17 77 
 

5000 Aarau 
Tel. 062/834 81 81 

und Sie.
K

www.randstad.ch
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der Hells Bell auf dem Highway to Hell Richtung unserer Zelte auf. Alle 
fanden sehr bald ihren verdienten Schlaf. Die meisten im Zelt, der Presi 
vor dem Zelt (jemand musste ja auf die Jungmanschaft aufpassen...) 
Die Nacht wurde ohne Regen überstanden und die Sonne lachte schon 
bald zu uns hinunter. So ging's nach dem Morgenessen mit schwimmen 
weiter. Auch die Sonntagsdisziplinen überstanden wir ohne verletzte und 
nach dem die Zelte abgebrochen und verstaut waren, genossen wir die 
Zeit vor der Rangverkündigung an der Sonne und liessen wieder einmal 
den Frisbee kreisen. Wie erwartet wurden die 3 ersten Plätze unter den 
üblichen Sektionen verteilt und Rüti fand sich an 33. Stelle, im vorderen 
hinteren Feld. 
Fazit: es hat allen Spass gemacht. Die SM2002 waren bis auf die 
erwähnten teuren Getränke hervorragend organisiert, das Wetter hat gut 
mitgespielt und alle freuen sich auf die nächsten SM. Wie wir wohl da 
Abschneiden? Werden wir es schaffen uns einmal wirklich seriös auf den 
Wettkampf vorzubereiten? Diese Fragen werden vielleicht in einem Jahr 
geklärt... 

El Presidente, Markus Mäx Schild 

Öffnungszeiten 
 
Montag - Donnerstag   09.00 - 24.00 Uhr 
Freitag                      09.00 - 02.00 Uhr 
Samstag                    17.00 - 02.00 Uhr 
Sonntag                     Geschlossen 

Restaurant STILETTO  
Trümpler-Areal  
8610 Uster  
 
Tel.   043 399 02 50  
Fax.  043 399 02 51 
 
www.stiletto.li 
info@stiletto.li 
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1.      das Einschwimmen lassen wir aus 
2.      es ist darauf zu achten, dass niemand ertrinkt 
3. das Ausschwimmen lassen wir auch aus 
und zum Schluss unser Hauptziel: Möglichst gut vertuschen, dass wir nie 
wirklich Trainiert haben!! 
 

Nach der offiziellen Eröffnung ging's dann endlich los. Die alten Hasen 
suchten ruhig ihre Schwimmutensilien hervor, während bei den Jungen 
so etwas wie Nervosität aufkam. Unsere Bahn war die Nummer fünf. Auf 
dieser Bahn schwimmen an Schwimmwettkämpfen immer die Besten. Als 
man jedoch realisierte, dass sich Rüti hinter dieser Bahn bereit machte, 
wurde der Wettkampf unterbrochen und man verlegte uns auf die 
Nummer 8- die Looser-Bahn! Natürlich fand der Organisator eine gute 
Ausrede: Wegen diversen Absagen waren im ersten Lauf nur noch zwei 
Sektionen anwesend, während im zweiten Lauf noch zwei Bahnen frei 
wahren, und so schien es naheliegend, diese beiden Sektionen im 
zweiten Lauf starten zu lassen. 
Der Wettkampf ist schnell erzählt: wir schwammen gut, leisteten uns 
keine Strafen oder gröbere Patzer, konnten aber unseren 
Trainingsrückstand bei der Technik nicht ganz so gut wie geplant 
verbergen. 
Wenn mal etwas zeit war auf die Nachbarbahnen zu gucken, sah man, 
dass bei anderen Sektionen die Wechsel etwas anders aussahen als bei 
uns. So sprangen sie zum Beispiel förmlich ins Gschtältli, oder brachten 



 
NEUER JOB GEFÄLLIG...? 

 

 
Schulstrasse 37, 8050 Zürich 

01/ 312 10 12 
 
 

           

Technisch-Gewerbliche Berufe 
Ralph Stirnemann 

rstirnemann@vediornewjob.ch 
 
 

Kaufmännische Berufe 
Sara Hermann 

shermann@vediornewjob.ch 
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es fertig, bereits zu paddeln, bevor sie auf 
dem Rettungsbrett lagen. Da haben wir noch 
viel zu tun. Etwas besonderes war auch die 
Nothilfe, respektive das Beatmen. Da wir viele 
neue Brevet 1er dabei haben und sich der 
Presi aus der Disziplin herausschreiben 
konnte (wer aussetzt muss den Bericht 
schreiben!) , konnte gar nichts schief gehen. 
Oder eben doch. So erhielten wir beim 
Beatmen praktisch keinen Punkt, da meist ein 
bisschen zu viel oder zu wenig geblasen 
wurde. Zum Glück erging es anderen 
Sektionen genau gleich und die zu Beat-
menden können nicht töter sein. 
Nachdem die Samstagsdisziplinen über-
standen waren ging's ans Zeitüberbrücken bis 
zum Nachtessen. So spielten wir noch eine 
Partie Minigolf. Hier zeigte sich wieder 
einmal, wer die wahre Nummer eins ist: natürlich gewann El Presidente 
mit einem klaren Vorsprung von 2 Punkten mit 51 Zähler die Partie. 
Zweiter wurde Dani mit einem Punkt vor unserem Trainer und Couch, 
ebenfalls mit einem Punkt Vorsprung auf Urs. Brigitte konnte nicht ganz 
mit der Spitze mithalten und mein Vize scheiterte an mehreren Bahnen 
kläglich und belegte mit 76 Punkten den letzten Platz. 
Das Golfen machte auch den letzten hungrig und man fand sich beim 
Abendessen wieder. Das Essen war gut, das Anstehen lang und die 
Getränke Schweine teuer. Ich hoffe schwer, dass sich die Organisatoren 
der nächsten SM genauer über die Preise informieren. Nach der 
Präsentation des OK's und einer Rock and Roll Show brachte der Sixties 
Club die Halle zum kochen. Die beiden (hübschen) Sängerinnen, der 
Sänger, Gitarist, Drummer, und Basist spielten einen Cover-Song nach 
dem anderen. Und nicht etwa so einfache Sachen wie DJ Bobo sondern 
die wagten sich auch an Songs von Anastasia, Meridith Brooks, Elvis und 
wie sie alle auch heissen oder geheissen haben. Sie fanden einen 
gesunden Mix zwischen Rock und Pop, zwischen neu und alt. So wurde 
es sehr bald sehr spät, ohne das wir es merkten. Aber irgendwie wahren 
wir alle froh, als das letzte Lied gespielt wurde, da wir alle vom hüpfen 
und shaken müde wurden. Zum Schluss gab die Band nochmals alles: 
Es wurde AC/DC aufgelegt und so machten wir uns unter den Klängen 
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der Hells Bell auf dem Highway to Hell Richtung unserer Zelte auf. Alle 
fanden sehr bald ihren verdienten Schlaf. Die meisten im Zelt, der Presi 
vor dem Zelt (jemand musste ja auf die Jungmanschaft aufpassen...) 
Die Nacht wurde ohne Regen überstanden und die Sonne lachte schon 
bald zu uns hinunter. So ging's nach dem Morgenessen mit schwimmen 
weiter. Auch die Sonntagsdisziplinen überstanden wir ohne verletzte und 
nach dem die Zelte abgebrochen und verstaut waren, genossen wir die 
Zeit vor der Rangverkündigung an der Sonne und liessen wieder einmal 
den Frisbee kreisen. Wie erwartet wurden die 3 ersten Plätze unter den 
üblichen Sektionen verteilt und Rüti fand sich an 33. Stelle, im vorderen 
hinteren Feld. 
Fazit: es hat allen Spass gemacht. Die SM2002 waren bis auf die 
erwähnten teuren Getränke hervorragend organisiert, das Wetter hat gut 
mitgespielt und alle freuen sich auf die nächsten SM. Wie wir wohl da 
Abschneiden? Werden wir es schaffen uns einmal wirklich seriös auf den 
Wettkampf vorzubereiten? Diese Fragen werden vielleicht in einem Jahr 
geklärt... 

El Presidente, Markus Mäx Schild 

Öffnungszeiten 
 
Montag - Donnerstag   09.00 - 24.00 Uhr 
Freitag                      09.00 - 02.00 Uhr 
Samstag                    17.00 - 02.00 Uhr 
Sonntag                     Geschlossen 

Restaurant STILETTO  
Trümpler-Areal  
8610 Uster  
 
Tel.   043 399 02 50  
Fax.  043 399 02 51 
 
www.stiletto.li 
info@stiletto.li 
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1.      das Einschwimmen lassen wir aus 
2.      es ist darauf zu achten, dass niemand ertrinkt 
3. das Ausschwimmen lassen wir auch aus 
und zum Schluss unser Hauptziel: Möglichst gut vertuschen, dass wir nie 
wirklich Trainiert haben!! 
 

Nach der offiziellen Eröffnung ging's dann endlich los. Die alten Hasen 
suchten ruhig ihre Schwimmutensilien hervor, während bei den Jungen 
so etwas wie Nervosität aufkam. Unsere Bahn war die Nummer fünf. Auf 
dieser Bahn schwimmen an Schwimmwettkämpfen immer die Besten. Als 
man jedoch realisierte, dass sich Rüti hinter dieser Bahn bereit machte, 
wurde der Wettkampf unterbrochen und man verlegte uns auf die 
Nummer 8- die Looser-Bahn! Natürlich fand der Organisator eine gute 
Ausrede: Wegen diversen Absagen waren im ersten Lauf nur noch zwei 
Sektionen anwesend, während im zweiten Lauf noch zwei Bahnen frei 
wahren, und so schien es naheliegend, diese beiden Sektionen im 
zweiten Lauf starten zu lassen. 
Der Wettkampf ist schnell erzählt: wir schwammen gut, leisteten uns 
keine Strafen oder gröbere Patzer, konnten aber unseren 
Trainingsrückstand bei der Technik nicht ganz so gut wie geplant 
verbergen. 
Wenn mal etwas zeit war auf die Nachbarbahnen zu gucken, sah man, 
dass bei anderen Sektionen die Wechsel etwas anders aussahen als bei 
uns. So sprangen sie zum Beispiel förmlich ins Gschtältli, oder brachten 



Unsere Erfahrung ist Ihr Gewinn 

Werner Blumer Karin Vogt Armin Rüttimann 

Unsere Dienstleistungen: 
 
- Kaufmännische Berufe 
- Industrie + Technik 
- Medical / Pflegeberufe 
- Kaderstellen 
 
- Temporär 
- Try & Hire 
- Dauerstellen 

Joker Personal AG 
8001 Zürich 
Tel. 01/213 60 60 
 

5610 Wohlen 
Tel. 056/619 79 19 
 

3011 Bern 
Tel. 031/310 47 47 
 

5402 Baden 
Tel. 056/200 17 77 
 

5000 Aarau 
Tel. 062/834 81 81 

und Sie.
K

www.randstad.ch



16 Trainingszeiten 

Trainingsdaten aller Jugendgruppen 2002/2003: 
 
25. Oktober   bis   20. Dezember 
10. Januar     bis   7. Februar 
28. Februar   bis   18. April 
                             (Datum ist immer letztes Training vor den Ferien) 
 
Jugendgruppe I   (7 bis 9-jährige)  
 
Freitag :                17:15 bis 18:15 Uhr 
                             Lehrschwimmbecken Bogenacker, Tann 
 
Jugendgruppe II  (9 bis 11-jährige) 
 
Freitag :                18:15 bis 19:30 Uhr 
                             Lehrschwimmbecken Bogenacker, Tann 
 
Jugendgruppe III  (11 bis 15-jährige) 
 
Freitag :                18:00 bis 19:30 Uhr 
                             Lehrschwimmbecken Lindenberg, Rüti 
 
Aktive                   (15 bis 99-jährige) 
 
Freitag :                19:30 bis 21:00 Uhr 
                             Lehrschwimmbecken Lindenberg, Rüti 
 
Ferienzeit :            Für Aktivmitglieder findet das Training auch während   
                             den  Schulferien statt! 
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Trendjob, Ihr Partner für den flexiblen 
Arbeitsmark. 

 

Wir sind Ihr Spezialist in den 
technischen, gewerblichen, industriellen und 

kaufmännischen Bereichen. 
 

Kasernenstrasse 3, 8180 Bülach 
Tel.:  01 886 19 19 
Fax.: 01 886 19 18 

E-mail: info@trendjob.ch / www.trendjob.ch 

Schweizermeisterschaften 2002 in Wettingen 
 
24. August 2002, fünf Mobyaner und eine Mobyanerin treffen sich beim 
ehemaligen Gemeindehaus zur Mission SM2002. Alle sind sich einig: es 
ist noch viel zu früh am Morgen! 
Nachdem jeder und jede nochmals Kontrolliert hat, ob der Brevet 1 
Ausweis auch wirklich dabei ist und abgeklärt wurde, ob Urs seine 
Flossen doch noch bräuchte, machten wir uns auf den Weg nach 
Wettingen, an den Ort, wo die Sektion Baden-Brugg dieses Jahr die SM 
durchführt. Als erstes galt es, die Zelte fachgerecht aufzustellen, da man 
die Befürchtung nicht los wurde, dass es heute noch zu Regnen beginnt. 
Nachdem auch dies geschafft war, richteten wir uns in der Badi ein. Mit 
unseren weissen  Partyzelten sind wir wie erwartet nicht alleine, aber in 
der sehr grossen Wettinger Badi ist Platzmangel kein Thema und so fand 
jede Sektion ihr eigenes, schönes Plätzchen. 
Unsere Infrastruktur steht: jetzt geht’s ans Taktische. Wer mit wem und 
wann in welcher Disziplin? Was sind unser Ziele? Nach einer kurzen 
Besprechung waren zumindest unser Ziele klar und wie folgt definiert: 



8632 Tann ZH 
055 250 70 50 

17 Webinfo 

Jedes Mitglied seine @moby Adresse! Jedes Mitglied das seine private 
oder geschäftliche E-Mail Adresse bekannt gibt, bekommt automatisch 
eine Adresse mit dem Format: vorname.nachname@moby.ch 
Sonderzeichen wie ä,ö.ü werden umgesetzt in ae, oe, ue. Es sind nur die 
Buchstaben von a-z gültige Zeichen für eine E-Mail Adresse. Andere 
Sonderzeichen werden einfach durch den selben Buchstaben im 
einfachen Alphabet ersetzt. 
 
Und wie funktioniert es? Ankommende Mails an deine @moby Adresse 
werden automatisch an deine private oder geschäftliche Mail-Adresse 
weitergeschickt. Postfächer für solche die keine eigene Adresse haben 
aber Internet Zugang, können sich beim Webmaster melden. Sie 
bekommen dann ein Postfach auf unserem Server mit POP3 und 
Webmail (http://webmail.moby.ch) Zugang. 
 
Und was bringt so eine Adresse? Der Vorteil ist ganz einfach der, dass 
jeder des anderen E-Mail Adresse kennt und gar nicht nachfragen muss. 
Für Aussenstehende sind einheitliche Adressen wie info@moby.ch ein 
einfacher Web zum richtigen Mitglied. Mehr Infos unter: www.moby.ch 
 

Red. 



Name:                      .............................................. 

Vorname:                 .............................................. 

Adresse:                  .............................................. 

PLZ Ort:                   .............................................. 

Geb.-Datum:            .............................................. 

Tel.-Nr. Privat:         .............................................. 

Tel.-Nr. Geschäft:    .............................................. 

E-Mail:                     .............................................. 

Brevet-Nr.:               .............................................. 
                                (falls ein Brevet absolviert) 
 
Datum:                     .............................................. 

Unterschrift:             .............................................. 
                                (Bei Jugendlichen der Eltern) 
 
Der Trainer:             .............................................. 

Der Kassier:             .............................................. 

Bitte zutreffendes ankreuzen : 

Anmeldung 
zur Mitgliedschaft 

Schweizerische Lebensrettungsgesellschaft 
SLRG - Sektion Rüti 

Bitte Talon ergänzen und anschliessend im Training abgeben, oder per Post dem 
Adressverantwortlichen Michael Buntefuss schicken. (Adresse siehe Seite 20) 

Preise : 
ohne Trainingsausweis mit Trainingsausweis 

Seniormitglied 35.- 

Jugendmitglied 35.- 55.- 

Aktivmitglied 50.- 100.- 

Passivmitglied 15.- 
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Dann als der letzte Wettkampf vorbei war, begannen die Spekulationen 
wo man sich in der Rangliste ungefähr befand. Alle konnten es kaum 
noch bis zur Rangverkündigung abwarten, die einen weil sie abends 
noch anderes vor hatten, die anderen weil sie ihre Platzierung wissen 
wollten. 
Endlich, die Rangverkündigung. Es gab aber nur noch ein kleines Prob-
lemchen, man Konnte in den hinteren Reihen nicht verstehen was vorne 
erzählt wurde. Der gute Peach gab sich allen mühe, doch es nützte 
nichts. Da gab es nur noch eis, leise sein und gut zuhören. 
Die Platzierungen wurden verlesen und wir konnten trotz allem hören, 
dass Rüti 3 den 18ten-, Rüti 2 den 11ten- und Rüti 1 den sensationellen 
3ten Rang belegt hatten. 
Nun der Tag neigte sich dem ende zu, glücklich darüber dabei gewesen 
zu sein, machten wir uns auf die Heimreise. 

Ivo 



und Sie.
K

www.randstad.ch
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Präsident Markus Schild, Oberwolfhauserstr. 14, 8633 Wolfhausen 
P:  055 243 11 51 
markus.schild@moby.ch 

Vizepräsident Markus Waldmeier, Lindenhofstr. 10b, 8624 Grüt 
P:  01 932 14 89 
markus.waldmeier@moby.ch 

Technischer 
Leiter 

Peter Frei, Rösslistr. 42, 8646 Wagen 
P:  055 212 86 49 
peter.frei@moby.ch 

Kassiererin Jacqueline Maier, Konsumstr. 1, Rüti 
P:  055 240 47 06 
jacqueline.maier@moby.ch 

Aktuarin Barbara Fäh, Grütstr. 37, 8625 Gossau 
P:  01 975 22 55 
barbara.faeh@moby.ch 

Jugend-
verantwortli-
cher 

Markus Fäh, Grütstr. 37, 8625 Gossau 
P:  01 975 22 55 
markus.faeh@moby.ch 

Technischer 
Leiter Stv. 

Mario Curiger, Zinkereistr. 28, 8633 Wolfhausen 
P:  055 243 17 80 
mario.curiger@moby.ch 

Materialwart 
(Brevet II) 

Hansjörg Steiner, Morgenstr. 27, 8620 Wetzikon 
P:  01 972 31 77 
G:  055 250 28 46 
hansjoerg.steiner@moby.ch 

Beisitzer und  
Adressverant-
wortlicher 
(Brevet II) 

Michael Buntefuss, Stettbacherrain 19, 8051 Zürich 
P:  01 320 05 20 
G:  01 236 30 53 
michael.buntefuss@moby.ch 

Beisitzer Gerald Radeck, Steingartenstr. 15, 8630 Rüti 
P:  055 240 79 77 

Beisitzer Adrian Zeder, Heligeichstr. 33, 8632 Tann 
P:  055 241 30 49 
adrian.zeder@moby.ch 

Vorstandsliste 5 

Bericht zur Regionalmeisterschaft in Horgen 
 
„Frühmorgens“, also um 9:45 besammelten wir uns auf dem Parkplatz 
das Schwimmbads Lindenberg. Schon gab es ein erstes Kopfschütteln, 
als wir erfuhren, dass sich ein gewisser jemand kurzfristig entschieden 
hat nicht zu erscheinen. Somit hatten sich schon zwei Schwimmer abge-
meldet und wir konnten nur noch hoffen, dass nicht noch jemand Zuhau-
se im Bett bleibt. Sonst wären wir zu wenige gewesen um unsere Mann-
schaften zu bilden. 
Nun denn, es ging los, per Privatauto ging es in Richtung Horgen. Das 
Dorf selber war schnell gefunden, aber die Badi hatte sich gut versteckt. 
Als wir nach einer Weile suchen das winzige Täfelchen, welches auf un-
ser gesuchtes Ziel hinwies, fanden, stellte sich ein Weiteres, nicht allzu 
grosses, Problem dar. Der Parkplatz, welcher zur Verfügung gestellt wur-
de, war nicht sonderlich gross, und somit mussten wir die Leute ausladen 
und die Autos anderweitig unterbringen. 
So jetzt waren wir endlich in der Badi, wir platzierten uns und alle wollen 
sofort ins kalt Nass um sich etwas abzukühlen. Ich persönlich musste 
dies derweil unterlassen, da ich der Mannschaftsleitersitzung  beizuwoh-
nen hatte. 
Um 11:45 wurde der Wettkampf eröffnet, als erstes stand Transport-
schwimmen auf dem Plan, danach folgten die Tauchtellerstafette, das 
Mannschaftsschwimmen, die Geheimdisziplin und am Schluss noch die 
Plauschdisziplin. Zwischen den Disziplinen stand immer genug zeit zur 
Verfügung um sich zu sonnen oder zu baden. 

Berichte 



4 Jahresprogramm 2002/2003 

Wann? Was? Verantwortliche(r) 
7. Dezember Chlausabend Chlaus OK 
13. Dezember Chlausschwimmen Jugend 3 Trainer Jugend 3 
25/26. Jan '03 Skiweekend Davos Aktive Markus Fäh 
21. März ‘03 Generalversammlung (GV) Präsident 
28. März ‘03 Brevet I FK - Teil 1 TL 

4. April Brevet I FK - Teil 2 TL 

21/22. Juni ‘03 Jugendtreffen in Val-de-Ruz  Trainer Jugend 3  

23/24. Aug ‘03 Sektionstreffen Netstal (GL)  Trainer Aktive 

6. Dez ‘03  Chlausabend Aktive Chlaus OK  

21 Trainerliste 

Jugendtrainer I Urs Eichenberger, Kaffigasse 7, 8633 Wolfhausen 
P:   055 243 30 05 
urs.eichenberger@moby.ch 

Jugendtrainer I Yanik Meier, Eichwiesstr. 29, 8630 Rüti 
P:   055 240 57 61 
yanik.meier@moby.ch 

Jugendtrainer II Severin Mathez, Fosbergstr. 4, 8633 Wolfhausen 
P:  055 243 18 81 
severin.mathez@moby.ch 

Jugendtrainer II Brigitte Alvera, Im Niggitalring 4, 8630 Rüti 
P:   055 240 6281 
brigitte.alvera@moby.ch 

Jugendtrainerin III Barbara Fäh, Grütstr. 37, 8625 Gossau 
P:   01 975 22 55 
barbara.faeh@moby.ch 

Jugendtrainer III Ivo Buchmann, Etzelstr. 23, 8633 Wolfhausen 
P:   055 243 27 51 
ivo.buchmann@moby.ch 

Jugendtrainer III Markus Fäh, Grütstr. 37, 8625 Gossau 
P:   01 975 22 55 
markus.faeh@moby.ch 

Aktivtrainer Andreas Greuter, Rosenburgstr. 14, 8630 Rüti 
P:   055 240 64 16 
M:  076 396 28 80 
andreas.greuter@moby.ch 

Ernst Meier AG   Garten-Center   8632   Tann   Telefon 055 251 71 71 



22 Diverse Adressen 

Moby Redaktor Allan Schumann, Im Gubel 2, 8630 Rüti 
P : 055 260 15 68 
G : 01 934 50 64 
allan.schumann@moby.ch 

Brevet II Dominik Lehne, Widumweg 10, 8049 Zürich 
P:  079 244 52 42 

Brevet II Michael Buntefuss, Stettbacherrain 19, 8051 Zürich 
P:  01 320 05 20 
G:  01 236 30 53 
michael.buntefuss@moby.ch 

Brevet II Hansjörg Steiner, Morgenstr. 27, 8620 Wetzikon 
P:  01 972 31 77 
G:  055 250 28 46 
hansjoerg.steiner@moby.ch 

Tel.     055 243 30 00 
Fax     055 243 33 22 
Pager  074 094 38 51 
www.pc-service.ch 

Gewerbehaus Schwarz  · CH-8608 Bubikon 
PC-Installationen 
 
• Reparatur 
• Verkauf 
 
Satelliten 
 
• Installationen DTH 
• Informationen 

3 Vorwort 

Moby light! Oder wo soll das noch hinführen? Leider sind bis zum 
Redaktionsschluss nur sehr wenige Artikel und Informationen bei der 
Redaktion eingetroffen. Deshalb ist das Herbst-Moby etwas dünn 
ausgefallen. Trotz all dem konnte ein Zuwachs bei dem Inseratsvolumen 
verzeichnet werden, was mich natürlich ganz besonders freut. An dieser 
Stelle ein grosses Dankeschön an alle die mit Ihrem Inserat diese 
Zeitschrift erst möglich machen. Ich hoffe jetzt natürlich, dass wir im 
nächsten Jahr wieder etwas mehr Inhalt haben werden. 
Und natürlich wie so oft, gibt es auch eine schlechte Nachricht. Ich 
möchte mich vom Moby zurückziehen und mich wieder mehr den Dingen 
widmen die in den letzten Jahren immer wieder zu kurz gekommen sind. 
So suchen wir nun immer noch einen neuen Mobyredaktor. Die 
Voraussetzungen dazu wären ein Computer und viel Zeit. Ohne diese 
beiden Dinge geht es nicht. Damit es mein Nachfolger nicht unnötig 
schwer hat, bin ich bereit im ersten Jahr noch aktiv mitzuhelfen und die 
ganze Sache sauber zu übergeben. Nun liegt es an den Mitgliedern ob 
das Moby auch in Zukunft noch erscheinen wird. Wenn sich jemand 
berufen fühlt diesen Job zu übernehmen, soll er oder sie sich beim mir 
melden für weitere Infos. 

Red. 
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DIENSTAG IST VIDEOTAG 
DREI Videos zum Preis von ZWEI 

Kein Stempel auf die Treuekarte. Das jeweils günstigste Video ist gratis. 

Rüti 
Wald 

Gösstes Angebot an VHS- und DVD-Spielfilmen  in der Region  
 

Bar/Bistro-Betrieb mit coolen Drinks & hot Food 
 Billard, Tischkicker, Dart (Filiale Rüti) 

 

Grosses italienisches Sortiment (VHS & DVD) in der Filiale Wald 
 

An allen Sonn– und Feiertagen geöffnet 

VIDEOSHOP RÜTI 
BAR/BISTRO 
Werner-Weberstr. 11 
8630 Rüti 
055/240‘16‘42 

VIDEOSHOP WALD 
 

Bahnhofstr. 25 
8636 Wald 

055/246‘50‘40 

Öffnungszeiten: 
Täglich 11-23 Uhr 
Fr, Sa mit Verlängerung bis 02 Uhr 

Öffnungszeiten: 
Mo - Fr 17-21 Uhr 

Sa 10-22 Uhr 
So (und allg. Feiertage) 13-17 Uhr 



P.P 
8630 Rüti ZH 
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